
Johannes Spallek
Eın Bıldnıs VO  > Menno S1mons

Das Kreisarchıiv Stormarn erwarb 996 AUS Privatbesıitz eıne UOriginalzeich-
NUNg des Bıldhauers Rıchard nNnO im Format breıt und 08
hoch, schwarze auf Papıer, nıt Z7WEeI1 hor1ızontalen Knıckfalten (mıt
Stockflecken SOWIE einer vertikalen Knıckfalte
Etwas lebensgroß ze1gt dıe Zeichnung das Brustbıild elnes alten voll-
bärtigen Mannes, in Frontalansıcht, der mıt selinen beıden Händen VOT der
Brust eIn dıckes, VO einer CcCANAnalle geschlossenes Buch hält DIe untere
Hälfte der Zeichnung beinhaltet eıne sıebenzeılıge Inschrift, In Versalıen SC
schrieben (vgl Abb und Z
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Be1l der /eichnung handelt CS sıch den Entwurtf für eın Bronzerelıef, das
Rıchard nO 1mM uftrage der Mennonitengemeinde amburg-Altona mıt
finanzıeller Unterstützung VO Kieler Studenten, dıe über 010 IN-
melt hatten, 1957/1 958 für den Menno-Siıimons-Gedenkstein Stadtrand
VON Bad esI0€e geschaffen hat Diesen (Gedenkstein zierte ursprünglıch
ebenfalls eın Bronzerelıef, das dıe Mennonitengemeinde Hamburg und As
tona 905 A Professor üyIIcke In Auftrag gegeben hatte und 26 AN-
gust 906 feierliıch einweıhte. Dieses Bronzerehef W ar VON Schrottdieben In
den ArmutsJjahren 94 7/48 gestohlen worden (vgl Abb 69 /0)
Wıe dıe lokale Presse 957 August berichtete. mußte Rıchard Knöhl‘
sıch alte Kupferstiche und andere Unterlagen über das Aussehen Menno S1-
IHNONS AUS Holland beschaffen, zumal| ıhm 1L1UTL eine undeutliche Fotografie
der alten Relıefplatte AB Verfügung stand (vgl Abhb
DIieses Reliefbildnıis zeıgte den gleichen Portraittyp eINeEs bärtigen alten
Mannes miıt langem lockıgem Kopfhaar, der In selinen beıden Händen eın
dıckes. VO einer chnalle verschlossenes Buch 1e Auf dem Deckel sınd
Buchstaben eingravIiert, die nıcht eindeutig lesbar SInNd, möglıcherweıse e1in
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A’bb. JE Menno SImONnS, ntwurf-Zeichnung, Richard Knöhl (1957/56),
Kohle auf Papter, C
Ausschnuitt: Bildnis Von Menno Siımons
(Kreisarchiv Stormarn, Bad Oldesloe).



Abb Menno SIMONS, ntwurf-Zeichnung, Richard NO (1957/58).
auf Papter, CHE,

Ausschnitt: Inschrift Aier e  e) lehrte und starb Menno SIMONLS In
Demuht fromm und AUAFTN

W (Kreisarchiv Stormarn, Bad Oldesloe)



oroßes J’ eın oroßbes C5 eın oroßbes O? eın oroßbes P eın Kürzelzeıchen und
eine arabısche DIe Darstellungsart besıtzt neobarocke Elemente. Sınd
dıe an nahezu vollplastısch aufgefaßbt, dıe Barthaare In eıner bewegten,
stürmıschen Struktur wledergegeben, dıe als plastısches Flement möglıcher-
Welse entfernt entwıckelt SInd AdUus den Portraıitreihen barocker Propheten-
und Kirchenlehrer-Darstellungen.
I)as enno-Sımons-Biıldnıis wurde VO einem schweren Rahmen umfaßt,
der olgende umlaufende Inschrift zeigte:
Her ©  e9 lehrte und star'!  ennO S1imons/1in Demuth fromm und st111/14972

559°
Der Alteste der Mennonitengemeinde Hamburg und Altona, Hınrıch Van

der Smıissen, berichtete O22 da dıie (Gjemel1nde den Bıldhauer beauftragt
hatte. das In der (GGemeıinde verwahrte Mennobild als Grundlage für das
schaffende Bronzebild wählen
Eın Vergleıich der Entwurfzeichnung Rıchard Knöhls mıt dem Relief VO

üyffcke verdeutlicht charakterıstische Unterschıiede. Am auffallendsten 1st
dıe JTatsache, dalß NO dıe dynamısche ewegung der Barthaare ufgege-
ben hat zugunsten e1INes eher amorphen, weıichen oder wattigen es
Insgesamt erschemnt adurch der Dargestellte abgeklärter, uhıiger oder In
formaler Hınsıcht wen1ger plastısch.
DIe buchhaltendenan der Entwurfzeichnung(demgegenüber
mıttelbare Verwandtschaft PE dem vorherıgen Bronzerelef Adus deme
905/06
Das ausgeführte Relief Abb verwiıirkliıcht dann auch e Tendenz des fla-
cheren Reliefs und der fl1eßenden und äch1iıgen Konturen 1mM Bereich des
Bartes und der Schultern
er uUurc das Relief 906 ausgebildete Portralittyp bleıbt 1mM realısıerten Re-
1etbıild gewahrt, rfährt aber 1m Veregleich FT Entwurfzeichnung ezeıch-
nende Veränderun gen:

Die Inschrift endet nıcht mehr auftf dem Wort Sarnı sondern Sl
Am oberen Rand SInd e 1 ebensdaten _  21559 hınzugefügt.
er Buchdeckel hat e1n „‚.lateinısches Kreuz“ erhalten.
Aus den 1mM Entwurf zupackenden Händen sınd mehr Llächige und sche-

menhafte Fingerfigurationen geworden In Dıagonalstellung ZUT Bıldfläche
Barthaar und Schultern sSınd oberflächlıic flach reliefartig gehalten,

be1l dıe Konturen der Schultern f1eßend erscheiınen un 1MmM Hintergrun: VO1I-

scchwınden.
Diese deutlıchen Veränderungen enZ olge, daß die Plastızıtät der NUun

Sanz und Sal rontal aufgefabten Gesichtszüge noch stärker wırken kann
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a SAbb A E Ea  DE T  ISa  Bronzerelief von Menno SImons, E  DE  Professor Düyffcke, ;escha]_‘fen
IM uftrage der Hamburg-Altona-Mennonitengemeinde (Gipsmode
Reliefeinweihung UF August 1906, uUmM Stadtrand Von Bad esliloe
(Photo vermultlich A den 220er Jahren)



T

Abb MennoO SIMONS, Bronzerelief, Rıchard NO entstanden
Einweihung des Reltefs UM November 958 (Schwarzweißphoto,
Kreisarchiv StOrmarn, ammlung Reimund arfels).



Diese Z/Züge tauchen nahezu rätselhaft oder fast gelsterha: AdUus dem ANICHIS:
auf: 1mM Bıldkompositorischen ledigliıch gehalten MLG das ıcht- und CHhat=
tenspiel der Finger.
/usammenfTfassend ist festzuhalten, dafß Rıchard NO keın Bıld VOIl

Menno S1mons geschaffen hat, sondern dıe TIradıtiıon des bestehenden Bıld-
n1ıSSEeSs des alten bärtigen Mannes VO Menno S1imons bewullt aufgr1 und
bekräftigte, wobel ST elne HC6 bıldsprachliche chıicht hınzufügte. Er SC
wen1ger das Bıldnıs elnes einmalıgen und unverwechselbaren Mannes, als
vielmehr den ypus des In sıch gefestigten und vielleicht unbeılirrbaren Men-

5S1mons, der zeıtlos erscheınen soll und eshalb nıcht AUS UÜHSCTEI eıt
Ttammen dürfte
/u d1esen Elementen der Unbestimmtheit und Ambıvalenz des Portra1i  11
des steht dıe arhne1 und Festigkeıt der sıebenzeıligen Fraktur-Inschriuft 1m
starken Kontrast.
ast scheıint C als ob der Bıldhauer 1m Schrı den festen en fand,
den elß 1m Bıldnısfe vergeblich suchte.
Vorlage TÜr das Bronzerelıef VON üyIfcke könnte der 1(e VO Hermann
Braams Norden und Norderney) SCWESCH Se1IN, der nach Danıel Horst den
Sso  en Burghart- 1 ypus darstellt Danıel Horst, DIie vielen Gesıich-
ter Mennos, 1n Spuren VOIN Menno, das Bıld NC Menno S1mons und den
nıederländıschen Menniıisten 1M andel, herausgegeben VO 1et Vısser,
deutsche Ausgabe, Kümpers- Verlag, Hamburg-Altona, 996 Hıer ist auf
U() qls Abb 56 das Bronzerehef VO üylIcke ebenso abgebildet W1e das
Bronzerelıief des Gedenksteins 1mM Gjarten der Mennokate In Bad esloe.,
qls Abb Nr 58 auf Öl, allerdings 1st der Bıldhauer Rıchard nöhl nıcht
als Urheber genannt

Rıchard 18(0) geb amn SE Maı 1880 in Meıssen, absolvıerte ıne 3jährıge ehr-
eıt der Kunstgewerbeschule In Dresden (Lehrer Karl GrTOSZ) ın den Jahren
1902 Hıs 1905 Anschlıeßend War leıtender Modelleur In der bauchemiıischen
Versuchsanstalt Dr Julius Bıdtel in Meıssen. ach Hamburg kam 19197 bıs
1915 und W ar dort se1it 1919 DIS seinem ode zunächst als Baukeramıker für
amburger Staatsbauten unter der Leıtung des Baudıiırektors Frıtz chumacher
tätıg nter andereme Bauplastıken für das berühmte .„Chılehaus“ 99273/74
oder das (Gebäude der Fınanzdeputatıon I1 Gänsemarkt Als Bıldhauer trat wiß
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Abhbh Alfred FALLCKA, Gefallenendenkmal, 71985
Gegendenkmal em Gefallendenkmal on Richard Knöhl
(vel. Anm I! 16/-169).

OO Spallek



hervor durch das „Kriegerdenkmal”“ qauf dem Lübecker Ehrenfriedhof 9724 und
das Denkmal der Deutschen Landsmannschaften in Coburg 1926 Er schuf uch
ıne Reıhe VO  —_ „populären“ der „volkstümlıchen“ Skulpturen, beispiels-
welse den Gänseleselbrunnen auf dem Markt VoO  —_ ad Oldesloe 1926 un: den
sogenannten „Hummel-Brunnen“ In der sanıerten Hamburger eustas Außerst
umstrıtten ist das VO  a ıhm geschaffene Gefallenendenkmal des amburger
Infanteriereg1iments Dammtordamm In Hamburg bıs 7Zu dem ah
1985 Altred Hrdlıcka e1in Gegendenkmal errichtete. das der Opfer VOoO  = Krıeg und
Faschısmus gedenkt (Abb
Rıchard Knöhl hatte seınen Alterssıtz In der ähe VO  > Bad Oldesloe In Rohlfs-
hagen und 1mM ehemalıgen Gerichtsgefängn1s VON Bad Oldesloe se1In Atelher In
der e1ıt VON 1946 bIıs seiInem ode 1961
Lateratur: hıeme-Becker. Allgemeıines Lex1ıkon der Bıldenden Künstler,
Band, Leipzıg 9028 Autorengruppe: Bärbel Hedinger, Roland Jaeger, Brigıit-

Meıßner. Jutta Schütt, utz Tıttel nd ans Walden, Kın Krıegsdenkmal In
Hamburg, Hamburg 1979 Adolf Chrısten, Stormarner eft Nr S, Altstor-
marnsches Dorfleben. Volkskundliche Kınzelschilderungen, J1er: Der Bıldhauer
Rıchard Knöhl 88() hıs 1961, Bad Oldesloe 1982, 193—196

Van der Smıissen, Mennosteın und Mennolinde Fresenburg. Zur Erinnerung
den September 1922 Vel Mennonitische Blätter 1903, 60, Mennon1i1-

tische Blätter FOO

Abb (folgende Seite)
Änonymes emalde VO  - Menno SImMONS; gehört AM sogenannten Burg2-
hart-Typus. In upferstic dieses [ ypus Wr Vorlage des IM Krieg VETr-

schwundenen Reliefs In Bad esLioe (vel. KOL)

OlO Peter Foth
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